
Protokolleintrag vom 02.12.2009

2009/414
Dringliches Postulat von Dr. Urs Egger (FDP) vom 23.09.2009:
Aufhebung Bauverbot im Seeburg Park
 
Gemäss schriftlicher Mitteilung ist der Vorsteher des Finanzdepartementes namens des Stadtrates bereit, das Postulat zur Prüfung
entgegenzunehmen.
 
Dr. Urs Egger (FDP) begründet das Dringliche Postulat (vergleiche Protokoll-Nr. 4881/2009).
 
Ueli Brasser (SD) begründet den am 4. November 2009 gestellten Ablehnungsantrag.
 
Namens des Stadtrates nimmt der Vorsteher des Finanzdepartementes Stellung.
 
Jean-Daniel Strub (SP) stellt folgenden Textänderungsantrag.
 
Der Stadtrat wird gebeten zu prüfen, wie das 40jährige Bauverbot im Seeburg Park aufgehoben und die private Erstellung von günstigen Wohnungen angeregt
werden kann. Dabei sind die entsprechenden Vorhaben der reformierten Kirchgemeinde Neumünster für das denkmalgeschützte Nachbargrundstück und die
Option eines Landabtausches von Beginn an in die Planung einzubeziehen.
 
Dr. Urs Egger (FDP) ist mit der Textänderung einverstanden.
 
Das geänderte Dringliche Postulat wird mit 86 gegen 20 Stimmen dem Stadtrat zur Prüfung überwiesen.
 
Mitteilung an den Stadtrat


